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Vorstand Finanzen

GO!

Nachdem ich diesen Bericht geschrieben 
habe, schwinge ich mich bei bestem 

Wetter aufs Fahrrad und setze mich am Er-
öffnungstag unseres WALDHEIMS auf die 
Terrasse. Gönne mir einen Sekt und etwas 
Leckeres zu essen. Dabei schaue ich in die 
zufriedenen Gesichter unseres Vorstands Ge-
ri, unserer Bauleitung um Peter Utler, Helmut 
und Uli Haug, Alexander Koutny, dem MAD 
und unserem Mann für die Formalitäten Die-
ter Bischoff. Hoffentlich noch in viele weitere 
Gesichter, die es sich schmecken lassen und 
mit uns feiern, dass dieser Tag nun da ist.

Kommt alle und seht und staunt, was in 
drei Jahren harter Arbeit und Organisations-
leistung hier auf dem WALDHEIM passiert 
ist: Eine technische und bauliche Grund-
sanierung, eine Umgestaltung der Räume, 
ein Neuanfang an alter Stelle. 

Unserem Pächterpaar Ajshe und Besir Selimi 
wünschen wir auf diesem Weg einen richtig 

guten Start, ganz viel Glück und viele Gäste 
in unserem völlig neu gestalteten WALDHEIM!

Bestimmt wird noch die eine oder andere 
Dankesrede folgen und es ist auch noch ge-
nügend zu tun. An dieser Stelle möchte ich 
als Hüterin der TSG-Finanzen trotzdem mei-
nen großen Dank aussprechen und Respekt 
zollen für die unzähligen Arbeitsstunden der 
oben genannten Mannen, an die ehrenamt-
lich arbeitenden Handwerker, an Geri für 
seinen unglaublichen Durchsetzungswillen 
und sein Verhandlungsgeschick, an Marion 
für die prompte Erledigung aller Aufgaben. 

Das alles hat unglaubliche Summen ein-
gespart und uns als Verein auch weiter zu-
sammengeschweißt.

GO!� 

Annette Laufmann
Vorständin für Finanzen
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Mein Verein

„Mein Verein –  
darüber möchte ich sprechen“

Senioren suchen Gesellschaft, um sich auszutauschen -  
etwas mit einander zu unternehmen - Freundschaften zu erhalten

Dies wird in unserem Verein schon immer 
gepflegt. Nur die Pandemie verhinderte 

über zweieinhalb Jahre ein Zusammentreffen. 
Nach dieser Zeit aber konnte man ein umso 
größeres Interesse erkennen, und erfreulich 
ist es, dass sich neue Vereinsmitglieder für 
die Organisation zur Verfügung stellten. 
Eckard und Helga Röcker sagten ja und 
planten vorsichtig einige Veranstaltungen. 
Wichtig dabei war auch, dass sich Werner 
und Anita Jungnickel bereit erklärten, sie 

mit ihren Erfahrungen der Vergangenheit zu 
unterstützen. So entstand ein Gremium, das 
bereits einige Treffen und einen Ausflug or-
ganisierten. Die sich absprachen, Einla-
dungen erstellten und die Treffen organisier-
ten. Wie wichtig diese Entwicklung für die 
Seniorinnen und Senioren unseres Vereins 
war zeigt die Tatsache, dass die Zahl der Teil-
nehmer immer größer wurde und auch, dass 
auch jüngere Vereinsmitglieder ihr Interesse 
an den Begegnungen zeigten. Danke an die 

Ausflug zum Mostbauer



03·23 Tribüne I 5

Mein Verein

beiden Ehepaare für ihre Bereitschaft zu hel-
fen, dass es auch weiter Angebote für unse-
re „Vereinsälteren“ gibt.

Sehr gut angekommen ist übrigens der Ta-
gesausflug nach Bad Waldsee. Schnell war 
der Bus ausgebucht, das Wetter war ideal und 
die Angebote beim dortigen „Mostbesen“ be-
stens. Bei den davor durchgeführten Treffen 
wurde jeweils eine dem Alter entsprechende 
Wanderung angeboten, man musste aber zum 
Tagesabschluss eine Gaststätte in der Umge-
bung aufsuchen. Und jetzt?

Jetzt steht uns für die Begegnungen wieder 
unser Waldheim zur Verfügung. Nachdem 
eine Teil-Freigabe erfolgte, freuen wir uns, 
wieder daheim zu sein, auch um unseren Ver-
ein und das Pächter-Ehepaar Selimi zu un-
terstützen.

Und nun noch ein paar persönlich Worte 
zu der Renovierung des Waldheims. Was in 

den letzten zweieinhalb Jahren auf dieser 
Baustelle von der MAD-Gruppe geleistet wur-
de, ist unermesslich. Einige Mitglieder haben 
über tausend Arbeitsstunden auf der Bau-
stelle verbracht. Einige Wenige waren fast 
täglich Vorort. Dazu noch zusätzliche Arbei-
ten für die „Waldbühne“ und dem „Zollberg-
Bürgerfest“ Jetzt kommen einige MAD‘ler an 
ihre Grenzen. Und die Aufforderung an die 
Vereinsmitglieder zum Mithelfen – Resonanz 
eher bescheiden. Darüber bin ich besonders 
traurig und enttäuscht.

Trotzdem freuen sich unsere Seniorinnen 
und Senioren in dem geschmackvoll einge-
richteten Waldheim wieder auf schöne, er-
lebnisreiche Stunden.� 

Werner Pirner
Ehrenvorsitzender
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Kindermitmachzirkus

Kindermitmachzirkus 2023

In der 4. Ferienwoche war auch dieses Jahr 
wieder der Kindermitmachzirkus Bambi 

bei uns zu Gast. 
Das Wetter war bombastisch und so stand 

einer tollen Ferienwoche nichts entgegen. 96 
Kinder hatten sich für den Zirkus angemeldet 
und auffällig war, dass der Altersdurchschnitt 
relativ niedrig war, weil sehr viele Kinder das 
erste Mal beim Zirkus waren. Die großen Kids, 
welche schon öfters da waren, halfen den 
kleineren sehr liebevoll beim Eingewöhnen 
und so war es auch für die Kleinen tatsäch-
lich gar kein Problem, sich heimisch zu füh-
len. 

Die ganze Woche über wurde ausprobiert 
und geprobt, so dass am Freitag, zur großen 
Galavorstellung auch wirklich alles perfekt 
funktionierte. Die Ziegen wurden gebürstet, 
die Hunde geknuddelt und die Pferde gestrie-
gelt. Auch das Reinigen der Gehege zählte 
zu den Aufgaben der Kinder. 

Außerhalb des Tierzeltes wurde jongliert, 
balanciert, mit Feuer experimentiert (natür-
lich unter strenger Aufsicht) und Bodenakro-
batik eingeübt. Auch einige Clowns trieben 
ihr Unwesen und mit der Schwertkiste fand 
magische Zauberei statt. Im Zirkuszelt zeigten 
die Kids ihre Turnkünste, bauten Pyramiden, 
schwangen am Trapez und zeigten tollkühne 
Kunststücke am Vertikalseil.

Mittags wurde gemütlich gevespert, da un-
ser Vereinsheim zu diesem Zeitpunkt noch 
nicht geöffnet war. Nächstes Jahr werden wir 

wieder einen Zirkus mit Verpflegung anbie-
ten können, das hat uns unser neuer Wirt 
Besir bereits zugesagt.

Da die Temperaturen sehr hoch waren, gab 
es dieses Jahr mehrere Wasserschlachten, 
welche den Kindern sehr viel Spaß gemacht 
haben. Wer sich aus Versehen in die Nähe 
wagte, kam nur noch abgekühlt vom Platz 
(es war aber eine sehr angenehme Abkühlung, 
kann ich aus eigener Erfahrung berichten).

Am Freitag gab es wieder eine tolle Ab-
schlussveranstaltung. Das Zelt war brechend 
voll, bei der Hitze musste man ab und an 
kurz raus, um frische Luft zu schnappen. Die 
Zuschauer waren begeistert, was die Kids in-
nerhalb der Woche gelernt hatten und ich 
wurde nicht nur einmal darauf angesprochen, 
dass hier doch professionelle Zirkuskinder 
am Start waren. NEIN, es waren alles unsere 
Kids, welche eine tolle Aufführung auf die 
Beine gestellt haben.

Unser Ali hat wieder für leckere Wurst ge-
sorgt und Erwin und Kurt haben ihn dabei 
tatkräftig unterstützt. Vielen Dank an dieser 
Stelle für Euren Einsatz!

SAVE THE DATE: nächstes Jahr, vom  
19. - 23. August 2024 findet wieder der 
Mitmachzirkus statt!

Wir sehen uns im nächsten Jahr.� 

Marion
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Fußball

Hallo liebe Fußballfreunde,

zunächst möchte ich nochmals auf das Sai-
sonende der vergangenen Runde blicken:

Am Ende der Saison hat der ersten Mann-
schaft genau 1 Punkt gefehlt, um an der Auf-
stiegsrelegation teilnehmen zu können und 
den Aufstieg in die Bezirksliga realisieren zu 
können. Verständlicherweise war man hie-
rüber kurzzeitig sehr enttäuscht, mit etwas 
Abstand jedoch konnten alle mit Stolz auf 
eine Riesensaison zurückblicken, in der das 
Team sehr viel Freude bereitet hat!

Nach kurzer Verschnaufpause im Sommer 
läuft die Saison 23/24 bereits und ist zum 
jetzigen Zeitpunkt bereits 8 Spieltage alt. 
Auch personell hat sich einiges getan:

Zugänge:

Niazi Giousouf (SV Mettingen, TW), Sertan 
Gider (SV Mettingen, ZM), Sven Felix (TV 
Nellingen, ZM), Alphonse Ndolumingo (TSV 
Deizisau, Flügelstürmer) verstärkten die 
Mannschaft. 
Michelangelo Nardella (Co-Trainer)

Abgänge:

Denis Prekaj und Metin Turgut (beide TV 
Nelingen), Mehmet Mahmuti (TSV Scharn-
hausen), Lukas Roth (TSW Esslingen), Alpay 
Serbetci (SG Schurwald), Luigi Lanzano, Can 
Aydemir, Gazment Laci und Frank Guserle 
(eigene zweite Mannschaft)

Die von der Esslinger Zeitung getauften 
„Gruftis der Liga“ (in Anlehnung an das doch 
sehr hohe Durchschnittsalter unserer Mann-

schaft) haben nicht den Raketenstart wie in 
der vergangenen Saison hinlegen können, 
stehen jedoch mit 5 Erfolgen, 2 Niederlagen 
und einem Remis erneut im oberen Tabellen-
drittel auf Platz 5. Was in dieser Spielzeit 
möglich ist, bleibt abzuwarten. Die Liga 
scheint in dieser Saison extrem ausgeglichen 
zu sein (uns fehlen auf Platz 1 nur 2 Punkte!) 
und es wirkt so, als könne tatsächlich jeder 
jeden schlagen. Wir schauen gespannt auf 
die kommenden Wochen, die entscheiden 
werden, wo die Reise hingeht. Spannung ist 
hierbei garantiert!

Unsere zweite Mannschaft hat einen großar-
tigen Saisonstart hinlegen können. 7 Spiele 
sind bisher gespielt, 5 Siege, 1 Niederlage 
und 1 Remis stehen zu Buche. Das macht 
Tabellenplatz 4 für den Moment. Noch wich-
tiger als die Platzierung ist die Art und Wei-
se, wie die Mannschaft auftritt. Schneller, 
mutiger Fußball gespickt mit tollen Toren 
und der nötigen Disziplin auf dem Platz. Die 
Jungs können stolz sein auf das, was sie im 
Moment leisten. Hier wächst definitiv was 
zusammen. Macht weiter so! 

Wie immer freuen wir uns auf die Unterstüt-
zung unserer Rot-Weißen TSG-Familie. 
Kommt gerne am Sportplatz vorbei, schaut 
was die Mannschaften so treiben, esst ne 
knackige Rote und trinkt ein erfrischendes 
Kaltgetränk (oder in der kalten Jahreszeit ein 
wärmendes Heißgetränk ). Wir freuen uns 
auf Euch!� 

Dominic Hornisch
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Fußballjugend

Fußballjugend

Unser Nachwuchs trainiert seit den Som-
merferien wieder fleißig und seit 

15.09.23 läuft die neue Spielrunde bei den 
einzelnen Teams. Wie üblich haben wir nach 
den Ferien viele Neuzugänge in den unteren 
Jahrgängen und hoffen, dass die Kids noch 
lange bei der TSG bleiben. 

Zusammenfassung zum Saisonstart

Unsere Bambini- und F-Junioren-Teams neh-
men aktuell noch an mehreren Spieltagen teil 
und haben dort noch eine Menge Spaß am Fuß-
ball und sind – wenn es auch mal Niederlagen 
gibt – immer mit viel Einsatz und Moral für die 
TSG dabei. Ab Ende Oktober geht es dann für 
die Jüngsten zum Training in die ZRS-Halle. 

Unsere E1-Junioren belegen aktuell (Stand 
13.10.23) mit 12:12 Toren und 6 Punkten den 
3. Tabellenplatz.

Unsere E2-Junioren belegen aktuell (Stand 
13.10.23) mit 14:7 Toren und 6 Punkten den 
2. Tabellenplatz. 

Unsere D-Junioren starten erst im Frühjahr 
in die Saison und halten sich gerade mit 
Freundschaftsspielen fit. 

Bitte besucht unsere Jugendspiele im Wald-
heimstadion (natürlich auch auswärts) und 
unterstützt die TSG-Fußball-Jugend! 
News und Fakten mit Trainingstagen, Trai-
nern und Fotos der Mannschaften findet Ihr 
auf der Facebook-Seite TSG Esslingen 1898 
e.V. Fussball und der Homepage der Fußball-
jugend unter https://www.tsg-esslingen.de/
de/abteilungen/Fussball/.� 

Andreas Bürger
Jugendleitung
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Fußballjugend
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Handball

Liebe Teamplayer, Fans, Unterstützer und 
Sponsoren, 

 
Sommerpause und Vorbereitungszeit sind 
endlich zu Ende und wir blicken voller Vor-
freude auf den Beginn einer spannenden Sai-
son 2023/24. Zuerst einmal möchten wir uns 
bei allen Jugendtrainern, Aktiventrainern, 
Betreuern, Schiedsrichtern, Zeitnehmern und 
sonstigen ehrenamtlichen Helfern bedanken. 
Ohne Euch wäre das Vereinsleben in dieser 
Form nicht möglich. 

Den bevorstehenden Start der neuen Saison 
23/24 möchten wir nutzen, um nochmal ei-
nen Blick auf das vergangene Jahr zu werfen. 

Der Start der Männer 1 in der Verbandsli-
ga verlief leider etwas holprig, weshalb man 
sich noch vor Ende der Hinrunde dazu ent-
schied, mithilfe eines Trainerwechsels wieder 

neuen Schwung in die Mannschaft zu brin-
gen. Mit Christian Straub, unter dem bis da-
hin die Herren 2 sehr erfolgreich in die Sai-
son gestartet sind, wurde man auch schnell 
fündig und die Mannschaft fand nach und 
nach zu ihrer Form zurück, so dass von einem 
möglichen Abstieg bereits zur Mitte der Rück-
runde keine Rede mehr war. Der Wechsel war 
somit ein wichtiger und richtiger Schritt und 
wir sind sehr gespannt, was hier nun die neue 
Saison bringt. Nach einer kurzen Handball-
pause begrüßen wir Silas Drahola und Jo-
hannes Spannagel beim TEAM und verab-
schieden uns von Samuel Klotz sowie Jakob 
Guhl, welche sich beide zum Saisonende für 
einen Wechsel nach Unterensingen entschie-
den haben. 

Wir bedanken uns bei dieser Gelegenheit 
ganz herzlich beim ehemaligen Trainer Vol-

M1 - Mannschaftsbild
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Handball

ker Pikard für sein langjähriges Engagement 
im TEAM Esslingen, insbesondere in den 
letzten Jahren bei der ersten Männermann-
schaft. Viel Erfolg bei Deiner neuen Aufgabe 
bei der HSG OLE. 

Wie bereits erwähnt starteten unsere Män-
ner 2 sehr erfolgreich und als Herbstmeister 
der Bezirksklasse in die letzte Saison. Der 
kurzfristige Trainerverlust führte dann aller-
dings schnell zu Unsicherheiten und den er-
sten Niederlagen. Zur Rückrunde konnte man 
dann glücklicherweise Paul Fischer als neu-
en Trainer an Bord begrüßen und die Mann-
schaft begann sich unter ihm wieder neu zu 
formen. Allerdings reichte es zum Ende der 
Saison dann leider aufgrund einiger Ausrut-
scher trotzdem nicht zum Aufstieg, letzten 
Endes wurde ein dennoch guter 3. Platz er-
reicht. 

Durch die Abgänge von einigen langjäh-
rigen und zentralen Spielern (Nils Jakobi, 
Daniel Schall, Tobias Gehring, Kolja Walter 
und Nils Fehrlen), muss sich die Mannschaft 
zur neuen Saison organisatorisch wieder neu 
finden und auch hier sind wir sehr gespannt, 
was das für die kommende Saison bedeutet. 

Für unsere Männer 3 mussten wir zum En-
de der Saison leider einen Abstieg verbuchen, 
besonders ärgerlich hierbei waren die vielen 
sehr knappen Niederlagen. Für die neue Sai-
son findet daher ein Neuaufbau unter dem 
neuen, aber nicht unbekannten Trainerge-
spann Dennis Spahr und Armin Weiss statt. 
Wir bedanken uns an dieser Stelle beim ehe-
maligen Trainer Frank Bayer für die letzten 
beiden Jahre mit der 3. Männermannschaft, 
sowie auch für sein vorangegangenes jahre-
langes Engagement und wünschen der Mann-

F1 – Mannschaftsbild
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schaft für die kommende Saison einen er-
folgreichen Start in der Kreisliga B. 

Die Frauen 1 haben sich unter Trainerge-
spann Tina und Frank Rilling für die ver-
gangene Saison in der Bezirksliga viel vor-
genommen und auch einen sehr guten Start, 
es folgte allerdings leider verletzungsbe-
dingt eine zu schwache Rückrunde und man 
konnte lediglich auf dem 5. Platz abschlie-
ßen. Für die kommende Saison wird die 
Mannschaft mit einigen Zugängen aus der 
A-Jugend verstärkt und startete motiviert 
in die Vorbereitung. Bei den Frauen 2 konn-
te unter dem neuen Trainer Moritz Schmau-
da leider ebenfalls nicht der erhoffte Erfolg 
eingestellt werden, weshalb man sich noch 
vor der Rückrunde von ihm trennte. Inte-
rimsweise übernahmen dankenswerterweise 
bis zum Ende der Saison Moritz Baldauf, 
Benni Frohna und Steffi Lechner, letzten 
Endes konnte die Mannschaft aber leider 
nicht mehr vom Abstieg aus der Bezirks-
klasse gerettet werden. Für die neue Saison 
übernimmt mit Trainer Michael Müller ein 
altbekannter TEAM‘ler die Führung und 
greift auf einen guten Mix aus erfahrenen 
sowie jungen Spielerinnen zurück. 

Zum ersten Mal in der Geschichte des 
TEAM Esslingen dürfen wir auch eine 3. Frau-
enmannschaft willkommen heißen. Diese 
besteht hauptsächlich aus ehemaligen A-
Jugendspielerinnen und wird von Trainer 
Alfons Szczesny in ihre erste Saison geführt. 

Wir freuen uns, dass sich die weibliche 
A-Jugend für die kommende Saison erneut 
für die Württemberg-Liga qualifizieren konn-
te und auch darüber, dass alle Jugendmann-
schaften lückenlos mindestens einmal besetzt 
sind. Dies wird durch die hervorragende Ju-
gendarbeit unter der Leitung von Tina Rilling 
und Torsten Kellner ermöglicht und wir dan-

ken den beiden sowie den vielen ehrenamt-
lichen Jugendtrainern ganz herzlich dafür. 
Auch im Vorstandsteam gab es einige uner-
wartete Wechsel, als Chris Kruse und Marius 
Kusche in der Saisonpause ihren Rücktritt 
bekannt gaben. Nils Fehrlen folgt nun als 
1.Vorstand auf Chris Kruse und Nils Jakobi 
übernimmt von Marius Kusche die Kasse. 

Levi Engelfried-Hornek übernimmt ab sofort 
die Verantwortung über das Equipment und 
Ana Jakobi die Bewirtungs-Organisation. Stef-
fen Litschko wird das Event-TEAM wiederbe-
leben, damit die anstehenden Veranstaltungen 
wieder ein voller Erfolg werden. Auch hier müs-
sen sich die einzelnen Teamplayer natürlich 
noch in ihren neuen Rollen einfinden und es 
soll auch weitere organisatorische Änderungen 
geben, um insgesamt dezentraler aufgestellt zu 
sein und die Arbeit auf vielen Schultern zu 
verteilen. Dabei hoffen wir auf viel Unterstüt-
zung von allen Seiten, da es noch den ein oder 
anderen offenen Posten zu belegen gibt. Meldet 
Euch hierfür bei Interesse gerne per E-Mail an 
ehrenamt@team-esslingen.de. Alle offenen Po-
sten sind auf unserer Webseite (Informationen/
Offene Stellen) zu finden. 
 Durch die Schließung der Schelztorsporthal-
le im September müssen wir uns in der Sai-
son auf viele Änderungen einstellen. Unsere 
Heimspiele werden in der Sporthalle Sulz-
gries, in der Neckarsporthalle und in der 
Sporthalle Weil stattfinden. Die Organisation 
der Spieltage wird dadurch zur größeren He-
rausforderung, weshalb wir uns schon vorab 
bei allen fleißigen Helfern bedanken wollen. 

 Aber jetzt freuen wir uns erst mal auf die 
kommende Saison und wünschen allen 
Mannschaften viel Erfolg und hoffentlich 
wenig Verletzungen! � 

Euer Vorstand

Handball
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Handballjugend

SAISONVORSCHAU 2023/24 
der Jugendleitung

Nach den vielen unterschiedlichen Lö-
sungen der letzten Jahre ging wieder 

eine ganz normale Saison zu Ende. 
Das Team Esslingen ist mit 13 Jugend-

mannschaften in die vergangene Saison ge-
startet. 

Alle konnten weitgehend ihre gesteckten 
Ziele erreichen. 

Mit der mE1 und der mD beendeten zwei 
Mannschaften ihre Staffeln mit der Meister-
schaft. 

Die wA1 Saison konnte sich als 4. Mann-
schaft der Württemberg Liga 2022/23 die 
Qualifikation für die BWOL zur Saison 
2023/24 bewerben. Mit dann leider aufgrund 
der Abitur-Prüfungen nur reduziertem Kader 
konnte die BWOL nicht erreicht werden. Die 
Mädels treten wie schon im vergangenen Jahr 
wieder in der Württemberg-Liga an. 

Für die kommende Saison haben einige 
Mannschaften die Qualifikation für die Be-
zirksliga geschafft. Das sind wie schon in der 
letzten Saison die mA und in dieser Saison 
auch die mB, mC1 und die wC1. In diesem 
Jahr sind wir wieder in der Lage in der C-
Jugend sowohl im männlichen als auch im 
weiblichen Bereich mit jeweils 2 Mannschaf-
ten an den Start zu gehen. Die beiden C2 
Mannschaften konnten sich leistungsgerecht 
qualifizieren. 

Erstmalig können wir für die neue Saison 
sogar 2 F-Jugenden melden. Gerade bei den 
Kleinsten haben wir großen Zulauf. Leider 
müssen wir diesen aktuell immer wieder be-
grenzen, das Interesse übersteigt unsere Ka-
pazitäten. 

Insgesamt startet die Jugend des Team Ess-
lingen mit 17 Mannschaften in die neue Sai-
son und kann alle Altersklassen männlich 
und weiblich besetzen. 

Unser Dank gilt allen Jugendtrainern, die 
uns manchmal auch mehr als zumutbar un-
terstützen. Daher gilt jederzeit, aber auch 
ganz besonders jetzt: Mach mit, ob als Trai-
nerin oder als Trainer oder in einer anderen 
Aufgabe. Du bist herzlich willkommen. Auch 
die Mannschaften freuen sich über neue Spie-
lerinnen und Spieler, du kannst zu jedem 
Zeitpunkt einsteigen. Melde Dich einfach bei 
uns oder komme vorbei, die Kontaktdaten 
findest Du auf unserer Homepage 

Wir freuen uns für unsere Mannschaften 
über zahlreiche Fans bei Heim- und Aus-
wärtsspielen und wir wünschen, dass die 
Saison stattfindet und es für alle eine erfolg-
reiche, spaßige und verletzungsfreie Zeit 
wird. Wir sehen uns in der Sporthalle.� 

Mit sportlichen Grüßen 
Tina Rilling und Torsten Kellner 
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Team Esslingen Jugendhandball 
– Spielsaison 2023/24

Meistermannschaften

mJD/mJE: Team-Jugendmeister bei FAG:
Nach erkämpfter Meisterschaft haben die mJE 
und mJD-Team-Jungs Meistershirts vom Be-
zirk bzw. die mJD vom Team-Förderverein 
Meister-T-Shirts und eine Einladung von 
Bundesligist FrischAuf Göppingen dem Bun-
desligaspiel gegen Leipzig in der EWS-Arena 
zuzuschauen, bekommen. Unsere Jungs fie-
berten beim Sieg von Frischauf mit und un-
terstützten die Aktionen der Heimmannschaft 
auf dem Feld lautstark. Es war ein schöner 
Abschluss der gelungenen Saison 2022/23. 
Die Mannschaften sind bereits neuformiert 
und trainieren kräftig auf die bevorstehenden 
Bezirksspielfeste hin.

Runde 2: HVW-Quali

wJA: Jungadlerinnen vom TEAM Esslingen 
qualifizieren sich erneut für die Württem-
berg-Liga:

Am vergangenen Sonntag ging es für die 
weibliche A-Jugend des TEAM Esslingen er-
satzgeschwächt, aber guten Mutes in die fi-
nale Quali-Runde zur Württemberg-Liga nach 
Stuttgart-Feuerbach. Die Gegner in dieser 
Vierergruppe, bei der sich der Erst- und Zweit-
platzierte direkt für die Württemberg-Liga zur 
kommenden Handballsaison 2023/2024 qua-
lifiziert, waren die Spielgemeinschaft aus 
Söflingen/Lehr, die TSG Schwäbisch Hall und 
der Gastgeber Hbi Weilimdorf/Feuerbach. 
Gleich im ersten Spiel trafen die Jungadle-
rinnen auf die Gastgeberinnen aus Feuerbach, 
einen bis dahin recht unbekannten Gegner, 
der sich vergangene Saison den Meistertitel 
in der Bezirksliga erspielte. Die Mädels aus 
Esslingen kontrollierten die Partie über ein 
0:2 bis zu einem 2:5 hin recht ordentlich und 
es schien alles nach Plan zu laufen. Doch 
dann schlichen sich einfache Fehler ein sowie 
unkonzentrierte Abschlüsse, die dazu führten, 
dass das Spiel 1 Minute vor Schluss völlig 
offen war. Dank einer guten, kompakten Ab-
wehr und einer starken Tamara im Tor konn-
te das erste Spiel mit 5:6 gewonnen werden. 
Im zweiten Spiel gegen die TSG Schwäbisch 
Hall ging es für die TEAMlerinnen schon fast 
um alles. Mit einem Sieg würde man die Qua-
lifikation sicher in der Tasche haben. Es sollte, 
wie alle Spiele an diesem Sonntag, ein sehr 
umkämpftes und spannendes Spiel werden. 
Schwäbisch Hall legte vor und führte fast das 
gesamte Spiel über, wenn auch immer nur 
mit einem Tor Vorsprung. Doch die Jungad-gJD-Meisterteam bei FAG
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lerinnen gaben sich kämpferisch und 30 Se-
kunden vor Schluss erzielte Ana-Katarina 
Kreso den entscheidenden Treffer in dieser 
Partie zum 7:7 Endstand. Das letzte Spiel ge-
gen die SG Söflingen/Lehr wurde dann durch 
ein Unentschieden im Spiel Hbi Weilimdorf/
Feuerbach gegen die TSG Schwäbisch Hall 
vom Entscheidungs- zum Trainingsspiel, da 
sowohl Söflingen als auch das TEAM durch 
die bis dahin erspielten Punkte nicht mehr 
von den ersten beiden Plätzen verdrängt wer-
den konnten. Alle Spielerinnen bekamen in 
diesem letzten Spiel ihre Spielzeiten, ange-
führt von einer starken Leonie Mangold im 
Tor, die gleich drei 7-Meter-Strafwürfe hielt. 
Hervorzuheben an diesem Tag war mal wie-
der der gute TEAMGeist, der sich sowohl auf 
dem Feld als auch neben dem Feld zeigte, 
eine hervorragend agierende Abwehr und 
zwei standfeste Torhüterinnen, die ein ums 
andere Mal ihr Können zeigten. Glückwunsch 
an das gesamte TEAM und einen großen Dank 
an die Zuschauer und Unterstützer! Für das 
TEAM Esslingen kämpften: Tamara Bürger, 

Leonie Mangold, Line Treffinger, Jana Pikard, 
Nele Pikard, Ana-Katarina Kreso, Kiara Ge-
lewski, Nina Ackermann, Larissa Breuer, 
Nadja Widmann, Mara Wiedenbach, Carla 
Herzog.

Runde 2: Bezirksqualis

wJC1: 
In der Ermstalhalle in Bad Urach fand für 
unsere wJC1 die 2. Runde der Bezirksquali 
statt. Durch Siege gegen Neuffen mit 16:6, 
Neckartenzlingen mit 15:10 und 2 knappen 
Niederlagen gegen Ermstal 14:13 und RW 
Neckar 16:15 konnte man sich den 3. Platz 
erspielen.

wJC2: 
Im Sportpark Goldäcker in Leinfelden/Ech-
terdingen fand für die wJC2 die 2. Runde der 
Bezirksquali statt. Das Team verlor gegen 
Leinfelden/Echterdingen 16:3, Filderstadt 8:5 
und Weilheim 14:7. Gegen HeLi wurde ein 
7:7 erspielt. Die Mannschaft belegte somit 
den 5. Tabellenplatz.

wJA – HVW-Quali
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mJC1: 
In der Hermann-Ertinger-Sporthalle in Dei-
zisau fand für unsere mJC1 die 2. Runde der 
Bezirksquali statt. Das Team erspielte sich 
den 1. Tabellenplatz. Ausschlaggebend waren 
ein 17:7 gegen Neuffen, ein 11:11 gegen He-
Li2, ein 27:10 gegen Grabenstetten und ein 
16:12 gegen Deizisau2.

mJC2: 
In der Haldenberghalle in Uhingen fand für 
die mJC2 die 2. Runde der Bezirksquali 
statt. Das Team konnte in der Vorrunde 
gegen RW Neckar2 mit 18:13 gewinnen 
und verlor gegen Jano Filder5 mit 13:10. 
Im Platzierungsspiel konnte man sich den 
3. Platz erspielen durch einen Sieg mit 
13:10 gegen Weilheim.

mJB: 
In der Sporthalle in Lenningen fand für die 
mJB die 2. Runde der Bezirksquali statt. Das 
Team verlor in der Vorrunde gegen Owen/

Lenningen mit 14:9 und gegen Jano Filder3 
mit 13:10. Im Platzierungsspiel gewann man 
mit 16:11 gegen Köngen.

wJB: 
In der Sporthalle in Sulzgries fand für die 
wJB die 2. Runde der Bezirksquali statt. Das 
Team konnte in der Vorrunde gegen Altbach 
mit 12:9 gewinnen, verlor dann jedoch mit 
12:7 gegen Neuhausen und mit 10:5 gegen 
Owen/Lenningen. Im Platzierungsspiel verlor 
man mit 11:8 gegen RW Neckar.

Bezirksspielfeste

mJD 1 und 2- Bezirksspielfest in Neuhausen: 
Nach einem aufregenden schweißtreibenden 
Wochenende belegte die neuformierte mJD2 
bei der D-Jugend-Quali in Neuhausen den 
16 Platz. Nach zuerst 2 knapp verlorenen 
Spielen steigerte man sich sehr und konnte 
mit 2 großartigen Siegen abschließend Grup-
penplatz 4 belegen. Leider konnte man am 
zweiten Tag nicht mehr an die Leistung vom 

mJC – Bezirksquali
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ersten Tag anknüpfen. Im letzten Spiel konn-
te man mit einem fulminanten "Last-second-
Tor" dennoch noch einen hoch verdienten 
und umjubelten Punkt in den Platzierungs-
spiele lautstark feiern. Mannschaftsleistung, 
Motivation und absoluter Teamgeist lässt auf 
eine großartige Saison 23/24 hoffen. 

Die mJD 1 des Team Esslingen war eben-
falls beim Bezirksspielfest in Neuhausen am 
Start. Die mJD1 war Samstag und Sonntag 
jeweils nach der mD 2 in der Halle. Am Sams-
tag waren die 5 Gruppenspiele sowie 3 Ge-
schicklichkeitsspiele zu absolvieren. Die 
Handballspiele entschieden dann, in welcher 
Hauptgruppe am Sonntag gespielt wird. Die 
Gegner in der Vorrunde waren Kirchheim, 
Altbach, He-Li, Ermstal 3 und Jano 4. Im 
ersten Spiel gegen Kirchheim hatten unsere 
Jungs nichts zu bestellen. Kirchheim war ein-
fach mental und körperlich deutlich überle-
gen. Wir mussten uns mit 11:4 geschlagen 
geben. Gegen Altbach taten wir uns anfäng-
lich etwas schwer, aber am Ende konnten wir 

uns mit 8:5 durchsetzen. He-Li stellte für 
unsere Jungs kein Problem dar. Deutlich mit 
8:2 konnten wir das Spielfeld verlassen. 
Ebenso verlief es gegen Ermstal 3, mit 9:1 
haben wir 2 weitere Punkte auf der Haben-
seite verbucht. Als letzter Gegner des Tages 
stand dann Jano 4 noch auf dem Plan. Schwer 
einzuschätzen, weil Jano mehrere Mann-
schaften am Start hatte und wer da wer ist, 
war nicht erkennbar. Letztendlich aber eine 
lösbare Aufgabe. Mit 6:2 Toren blieben wir 
auch da Sieger. Am Ende der Vorrunde stand 
fest, dass wir Gruppen-Zweiter geworden sind 
und am Sonntag in der Gruppe gegen die 
anderen Gruppenzweiten anzutreten hatten. 
Sonntagnachmittag bei Sonnenschein und 
großer Wärme in der Halle waren die Hand-
ballspiele für unsere Jungs eine große He-
rausforderung. Im ersten Spiel gegen die 
Köngener trumpfte Köngen zunächst auf. Mit 
zunehmendem Spielverlauf kamen wir besser 
ins Spiel. Letztendlich bekamen wir aber den 
längsten Köngener Spieler nicht in den Griff, 

mJE2 – Bezirksspielfest
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der das Spiel für Köngen entschied. (9:7). Im 
weiteren Turnierverlauf spielten wir gegen 
Jano 3, die wir deutlich mit 13:1 in die Ka-
bine schickten. Im letzten Spiel mussten wir 
gegen Ermstal 1 antreten, die waren bis da-
hin Tabellenführer in der Gruppe der Zweit-
platzierten. Ein gewisser Respekt war dann 
schon zu spüren. Aber mit Kampf gewannen 
wir auch das Spiel mit 8:6. Letztendlich be-
legten wir Platz 4 des Bezirksspielfestes. 
Handballerisch konnten wir auf Platz 6 lan-
den. Aufgabe für die kommenden Monate 
wird sein, die hinzugekommenen E-Jugend-
spieler dem Können des älteren Jahrgangs 
anzugleichen. So dass wir getrost in die neue 
Saison Ende September starten können. Für 
das Team mD1 spielten: Valentin, Henrik, 
Max, Paul Chr, Niklas, Leo, Lasse, Gabriel, 
Arjun, Tobias, Paul V.

mJE2 Bezirksspielfest in Unterensingen: 
Am WE des 24./25.06.2023 machte sich die 
gemischte, komplett neu zusammengewür-
felte und auch aus einigen F-Jugend-Spie-
lern bestehende E-Jugend-Mannschaft zum 
BSF nach Unterensingen auf. 1. Station war 
die Sporthalle in Deizisau, wo die Vorrun-
denspiele stattfanden. Wir hatten erst große 
Probleme, mit den sehr starken gegnerischen 
Mannschaften mitzuhalten, doch von Spiel 
zu Spiel schlug man sich immer besser und 
wir konnten sogar 3 von 7 Vorrundenspielen 
gewinnen. Nachmittags fuhren wir dann auf 
das große Sportareal des SKV Unterensingen, 
wo wir die Leichtathletikwettkämpfe im 
50m- Sprint, Weitsprung und Weitwurf bei 
sommerlichen Temperaturen bestritten. Da-
nach absolvierten wir noch die sogenannten 
Musenspiele, bei denen man sein körper-
liches und geistiges Geschick zeigen konnte. 
Ein kleiner Teil der Mannschaft übernach-

tete im Zeltlager und so traf man sich am 
Sonntag zu früher Stunde, mehr oder weni-
ger ausgeschlafen zu den Finalrundenspie-
len, bei schon sehr heißen morgendlichen 
Temperaturen. Da wir uns in die Gruppe der 
Platzierungen 21-25 von 40 gemeldeten 
Mannschaften qualifiziert hatten, hatten wir 
leider körperlich und spielerisch unseren 
Gegnern an diesem Tag nicht viel entgegen-
zusetzen. Wir hakten die Spiele unter dazu-
gewonnener Erfahrung ab und landeten 
schlussendlich auf Rang 30, auf den wir stolz 
sein konnten. Fazit dieses Wochenendes: wir 
hatten ganz viel Spaß und freuen uns auf 
die kommenden Spieltage! Für die E2 kämpf-
ten: Alia, David, Emma, Eliah, Hannah, Lu-
ca, Phil und Sina.

Turniere

Beachturnier in Wolfschlugen am 22. Und 
23. Juli: 
Wie schon im letzten Jahr waren Mannschaf-
ten des Team Esslingen beim Beach Cup in 
Wolfschlugen am Start.

Auf der wA lastete der große Druck, im 
Vorjahr gesiegt zu haben und als Favorit ins 
Turnier zu gehen. Mit einer großen moti-
vierten Truppe traten die Jungadlerinnen an. 
Gleich im Eröffnungsspiel gegen die Gastge-
berinnen konnten die Mädels ihrer Favori-
tenrolle gerecht werden. In der Pause wurde 
kräftig beobachtet und strategische Vorteile 
der anderen Mannschaften erörtert. Im Spiel 
gegen Rot-Weiss konnten die gewonnen Er-
kenntnisse direkt umgesetzt werden, so dass 
auch diese Runde gewonnen wurde. Das Ab-
schlussspiel wurde gegen den Lokalrivalen 
vom Berg, die Truppe von He-Li gespielt und 
ebenfalls gewonnen. Damit schloss die weib-
liche A-Jugend das Turnier mit einer stetig 
besseren Leistung auf Platz 1 ab.
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Die mA konnte das Hinspiel gegen den 
TSV Wolfschlugen nach Sätzen mit 2:1 ge-
winnen, musste sich im Rückspiel leider 0:2 
geschlagen geben. Der Turniersieg ging somit 
an den Veranstalter. Trotzdem war es schön 
zu sehen, wieviel Spaß die Jungs beim Bea-
chen hatten. Auch die Qualität der Mann-
schaft war gut und lässt auf eine spannende 
Saison im Herbst hoffen.

Zum ersten Mal am Start war die mB. In 
diesem neuen Setting brauchte es ein wenig, 
sich zu orientieren. Entsprechend steigerte 
man sich von Spiel zu Spiel und konnte dann 
auch einige schöne Beachhandball-Momente 
zeigen. Auch individuell war es schön zu 
sehen, wie schnell die Jungs lernten und neue 
Bewegungsabläufe meistern konnten. Insge-
samt schlugen sie sich wacker mit Trickwür-
fen und einer stabilen Leistung. Mit einem 
dem 3. Platz beendeten die Jungs das Turnier 
in Wolfschlugen.

Am Sonntag nahm auch die wC am Turnier 
teil. Auch hier hatten wir Neulinge im Sand am 
Start, die sich erst einmal zurechtfinden muss-
ten und wir verloren knapp gegen den Gastge-
ber und späteren Turniersieger. Gegen die 
Mannschaften von HB Filderstadt, TSV Neu-
hausen und HSG Ole konnte man sich von Spiel 
zu Spiel steigern und gewann zum Teil glücklich 
alle 3 Partien im Shoot-Out (7-m Werfen bei 
einem Unentschieden). Somit feierten wir am 
Ende den 2. Platz! Vielen Dank an die Eltern, 
die uns lautstark unterstützt haben!

Staffeleinteilung:

Aktive: 
Männer 1 in der Verbandsliga Staffel 2
Männer 2 in der Bezirksklasse
Männer 3 in der Kreisliga B
Frauen 1 in der Bezirksliga
Frauen 2 in der Kreisliga A
Frauen 3 in der Kreisliga B

Beachturnier in Wolfschlugen
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Jugend:
wJA in der Württembergliga 
wJB in der Bezirksklasse
wJC1 in der Bezirksliga
wJC2 in der Kreisliga A
wJD in der Kreisliga A
mJA in der Bezirksliga
mJB in der Bezirksliga
mJC1 in der Bezirksliga
mJC2 in der Kreisliga B
gJD1 in der Bezirksklasse
gJD2 in der Kreisliga B
gJE1 in der Staffel 2

gJE2 in der Staffel 5
gJF in der Staffel 3
gJF in der Staffel 7

Sie finden weitere aktuelle Informationen und 
Berichte auf der Homepage “www.team-ess-
lingen.de”. Noch besser wäre es jedoch, Sie 
würden die Jugendspiele in der neuen Spiel-
saison besuchen und unsere Jugendlichen bei 
ihren Spielen anfeuern. Sie danken es Ihnen 
mit schönen Spielzügen und Toren.� 

Herwig Frohna

Wunderschöne Ausstellung 
mit mehr als 200 Steinen.
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Unser Gelände ist jederzeit für Sie begehbar. 
Vereinbaren Sie einen Beratungstermin unter Tel. 0711/ 38 23 00 – 
gerne auch abends und samstags.

Sonderflächen Felsen und Basalte:

FAUSER GmbH  Hohenheimer Straße 93/3  73734 Esslingen
Tel. 0711/ 38 23 00  info@fauser-grabmale.de  www.fauser-grabmale.de
Zufahrt frei  Parken im Hof

anzeige_rsk_sport_100x120_04_la.indd   1 11.09.2017   12:00:59



03·23 Tribüne I 21

Karate

Unser Wasenbesuch

Im Radio auf der NEUEN 107,7 Bester Rock 
und Pop, lief die Werbung „Vereinsdiens-

tag“, Mitmachen und Gewinnen. Gewinne 
für Deinen Verein einen Abend im Grandl 
Hofbräuzelt mit Deinem Tisch.

Also warum nicht mitmachen, gesagt ge-
tan. 3 Tage später kam der Anruf von der 
Redaktion, Euer Verein mit der Abteilung 
Karate ist in der Auswahl. Stellt Euch mal 
vor, was macht der Verein, wie lange gibt es 
ihn schon, was zeichnet Euren Verein aus?

Und dann kam am 29.9. der Anruf, Ihr habt 
gewonnen, Ihr habt für 20 Leute am 3.10. um 
17 Uhr im Grandl Hofbräuzelt Euren Tisch 
gewonnen. So jetzt war es angesagt, ran ans 
Telefon und Mitglieder anrufen. Ruckzuck 
hatten wir 20 Leute mit Partnerin und Part-
nern zusammen.

Am 3.10. trafen wir uns um 17 Uhr vor 
dem Zelt und ab ging es ins Zelt, wo für uns 

2 Tische mit Bänken reserviert war, es dauerte 
nicht lange, die erste Runde die Krüge HOCH 
wurde serviert sowie Hähnchen und auch 
Vegetarisch. Die Stimmung war toll und es 
war ein gelungener, lustiger Abend. � 

Euer Vorstand/Kassenwart Oliver Pentz 
bis zum nächsten Event.



22 I Tribüne 03·23 

Karate

Karate 3x Gold  
für die TSG Esslingen!

Am 01.07.2023 fand der offizielle Regio 
Cup Ost des KVBW (Karate-Verband-

Baden-Württemberg) bei Ulm/Langenau statt. 
Unsere Athletinnen Cosima Gaida 9 Jahre, 
Amelia Aksoy 10 Jahre und Sophie Möller 
11 Jahre gingen für die TSG Esslingen an den 
Start.

Alle drei Athletinnen hatten sich intensiv 
mit 4 Trainingseinheiten pro Woche mit ih-
rem Trainer Ralf Hof auf diesen Wettkampf 
vorbereitet.

Dieser Fleiß machte sich am Wettkampftag 
für alle bezahlt. Cosima Gaida belegte in der 

Leistungsklasse Kinder Kategorie Kata den 
1. Platz, Amelia Aksoy, Leistungsklasse Schü-
ler B und Sophie Möller, Leistungsklasse 
Schüler A dominierten ebenfalls an diesem 
Tag ihre Konkurrenz und belegten jeweils 
den ersten Platz.

An dieser Stelle möchte ich mich bei Lau-
ra Clephas und Simon Fechter für die groß-
artige Unterstützung bei der Betreuung be-
danken, es war eine optimale Team-Leistung.
� 

Ralf Hof

Regio Cup Ost
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Simon Fechter  
Landesvizemeister 2023!

Am 07. Oktober ging unser Simon bei 
den diesjährigen Karate Landesmeister-

schaft in Ichenheim-Neuried an den Start. 
Simon erkämpfte sich in der Kategorie Kata 
Junioren U21 einen souveränen 2. Platz.

Das gesamte Karate Team gratuliert zu die-
sem großartigen Erfolg.� 

Ralf Hof
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Bericht Dozentenlehrgang 2023

Endlich war es mal wieder soweit: Der 
Dozentenlehrgang im Herbst der STB 

Turnermusik stand an. In diesem Jahr gab es 
gleich zwei Neuerungen: Zum einen waren 
wir das erste Mal in der neu renovierten Ju-
gendherberge in Göppingen-Hohenstaufen. 
Zum anderen durften auch mal wieder Blas-
musiker und Spielmannsflöten zusammen 
musizieren. 

Am Freitagabend gab es nach der Anreise 
wieder ein relativ lockeres Warm-Up mit al-
len Musikern gemeinsam. Unter der Anlei-
tung unserer Spielmannszugbeauftragten 
und Musikkameradin Selina durften wir mit 
Boomwhackers (Soundröhren) und Sound-
bellows (Blasebälge) ein modernes Musik-
stück einstudieren. Da die Instrumentenwahl 

etwas ungewöhnlich war, und scheinbar nicht 
bei Jedem gleich gut funktionierte, hatten 
wir alle viel Spaß und die Zeit verging sehr 
schnell bis zum ersten gemütlichen Abend.

In den letzten Jahren war ein wesentlicher 
Bestandteil der Lehrgänge, dass wir verschie-
dene neue Notenliteratur kennenlernen 
sollten, mit einem Dozenten die Stücke ein-
studierten und die ein oder andere Technik-
übungen einbauten. In diesem Jahr wagten 
wir das Experiment, unsere Komfortzone der 
Spielmannsmusik komplett zu verlassen und 
hatten einen Jazz- bzw. Big-Bandexperten 
als Dozenten für die Flöten und Blasmusik. 
In anderthalb Tagen führte Ingo uns in die 
Welt der Jazzmusik ein und verstand es, uns 
die Unterschiede der verschiedenen Stilrich-

Musikworkshop
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tungen näher zu bringen und sogar spielen 
zu lassen. Von Dixieland, Swing zu Bebop 
und vielen anderen. Mit abwechselnden 
Übungen passend zum aktuellen Stück und 
vielen Soloteilen (die wir auch in Gruppen 
spielen durften), bekamen wir einen völlig 
neuen Einblick und lernten somit auch viel 
über die Spielweise einer Big Band. Auch das 
Zusammenspiel mit Trompeten und Posaune 
hat mal wieder richtig Spaß gemacht. Und 
ein ganz wesentlicher Anteil für das richtige 
Feeling der Stilrichtungen war natürlich das 
Schlagzeugspiel von unserem Armin, der uns 
den ganzen Lehrgang beim Musizieren be-
gleitete.

Die Schlagwerker mit ihrem Dozenten Mar-
co hatten dagegen ein komplett anderes Pro-
gramm. Hier stand die Percussion im Vorder-
grund. Wir lernten die Grundlagen der ver-
schiedenen Percussioninstrumente wie Tam-
burin, Klanghölzer, Triangel usw. kennen und 

übten dann kurze Stücke ein, mit denen wir 
dann entsprechende Musik vom Band beglei-
teten. Hier handelte es sich überwiegend um 
karibische, brasilianische und kubanische 
Rhythmen. Das hat auf jeden Fall viel Spaß 
gemacht.

Sehr erfreulich war auch die hohe Teilneh-
merzahl. Nicht nur, dass wir neue Teilnehmer 
aus dem Badischen begrüßen durften, es wa-
ren auch Feuerwehrspielleute an Bord. Aber 
auch aus den eigenen Reihen des STB war 
die Teilnahme so hoch wie schon lange nicht 
mehr. Auch wir Esslinger konnten mit kom-
pletter Aktiven-Mannschaft plus Begleitung 
antreten. Somit kam natürlich auch der ka-
meradschaftliche Teil nicht zu kurz und wir 
hatten jede Menge Spaß. Wir freuen uns 
schon auf eine Fortsetzung.� 

Sascha und Hela

Jürgen Amrehn
Fachanwalt für Familienrecht

horst hornek
Zivilrecht, Strafrecht, 

Fachanwalt für Verkehrsrecht

A m r e h n  &  h o r n e k

hauffstr. 6 e-mail: amrehn-und-hornek@t-online.de 73728 esslingen
tel. 07 11 / 35 04 35 www.rae-amrehn-hornek.de Fax 07 11 / 3 50 82 08
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Jahreshauptversammlung  
der Schachabteilung

Die am 14. Juli 2023 durchgeführte Jah-
reshauptversammlung der Schachabtei-

lung erbrachte folgende Abteilungsführung: 

1. Abteilungsleiter:	 Dr. Wolfgang Stadler
Kassier: 	 Peter Koch
Mannschaftsführer: 	Kai Bitzer
Kassenprüfer:	 Klaus Heuchert
Schachwart:	 Felix Moumtsilis 

Derzeit sind noch keine weiteren Abteilungs-
veranstaltungen geplant.

Saison 2023/24

Im September wurde vom Schachverband 
eine neue Spielrunde angesetzt, die das erste 
Mal seit 3 Jahren unter regulären Bedin-
gungen durchgeführt werden soll. Die TSG 
bildet wieder zusammen mit dem TSV Den-
kendorf eine Spielgemeinschaft, die in der 
sehr stark besetzten A-Klasse im neuen Spiel-
kreis Esslingen/Göppingen an den Start geht. 
Gespielt wird wieder in 6-Mannschaften. 
Folgende Aufstellung wurde für die Spielge-
meinschaft gemeldet: 

1.	 Stadler, Wolfgang (TSG Esslingen)
2.	 Neumann, Jonathan (TSV Denkendorf)
3.	 3. Krasniqi, Ilir (TSV Denkendorf)
4.	 Moumtsilis, Felix (TSG Esslingen)
5.	 Orendi, Hartmuth (TSG Esslingen) 
6.	 Bitzer, Kai (TSG Esslingen)

7.	 Baumann, Roland (TSG Esslingen)	  
8.	 Bankovskyy, Stefan (TSV Denkendorf)
9.	 Ruthardt, Karlheinz (TSV Denkendorf)
10.		Koch, Peter (TSG Esslingen)
11.		Jüngling, Andreas (TSG Esslingen)
12.	Reutter, Sebastian (TSV Denkendorf) 
13.	Ospanov, David (TSV Denkendorf)
14.	Bayardelger, Tengis (TSV Denkendorf) 
15.	�Bankovskyy, Anna-Lisa (TSV Denken-

dorf) 

Hinzu kommen noch weitere Jugendspieler 
des TSV Denkendorf, die bei Bedarf die 
Mannschaft vervollständigen können.

Unsere Heimspiele finden im Vereinsraum 
des TSV Denkendorf in der Festhalle Denken-
dorf statt. Man darf gespannt sein, wie die 
neue Spielrunde verläuft und wie unsere 
Mannschaft mit den beiden Mannschaftsfüh-
rern Kai Bitzer und Karlheinz Ruthardt bei den 
teilweise sehr starken Gegnern abschneidet.

Vor der Spielrunde wurde das erste Mal 
seit 3 Jahren wieder eine Kreisversammlung 
mit der Anwesenheit der Vertreter aller im 
Schachkreis Esslingen/Göppingen ansässigen 
Vereine durchgeführt. Dabei wurde unter an-
derem von den Kreisspielleitern berichtet, 
dass die kleineren Schachvereine in der Co-
rona-Zeit besonders gelitten hätten, manche 
Vereine mussten sich sogar auflösen. Die 
großen Vereine, die mit ausgebildeten Trai-
nern und eigenen Räumlichkeiten bessere 

Schach
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Bedingungen für den Spielbetrieb haben, 
profitieren dagegen von dem einsetzenden 
Schachboom. Wenn die Entwicklung so wei-
ter geht, werden von den 20 Vereinen im 
Schachkreis bis in ein paar Jahren nur noch 
die Hälfte existieren. 

Schachkurs/Übungsabend

Den Übungsabend, den Schachkurs und das 
damit verbundene Jugendschach konnten wir 
ab Mai wieder im Café Olé durchführen. Lei-

der nahm die Beteiligung über den Winter 
hinweg immer mehr ab und Anfragen auf 
Schachkurse mit sehr jungen, schachinteres-
sierten Kindern während der Wintermonate 
mussten wir mangels Räumlichkeiten absa-
gen. Wenn das Waldheim nach der Renovie-
rung wieder zur Verfügung steht, werden wir 
diese Kurse wieder neu anbieten können.�

Wolfgang Stadler
Abteilungsleiter

Musik
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Erdinger Cup

Auf eins ist normaler Verlass bei unserem 
Erdinger Cup. Sonne, Sommer, Sonnen-

schein. Dieses Jahr hatten wir nicht ganz so 
viel Glück, konnten aber trotzdem unsere 

Veranstaltung gewohnt gut organisiert 
durchziehen. Bei den Männern konnte sich 
Lukas Fauser seinen im letzten Jahr verlo-
renen Titel wieder zurückholen. Er schlug 

Tennis
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Daniel Wilfer, der gleichzeitig das Turnier 
veranstaltet hat, in glatten 3 Sätzen. Bei den 
Mädels gab es gleich eine doppelte Premiere. 
Siegerin wurde erstmals Nina vom TC Berk-
heim und bei ihrer ersten Teilnahme landete 
Sarah Dietrich gleich auf dem 2. Platz. 

Danke an alle helfenden Hände und auf 
ein Neues in 2024. � 

Torsten Fink

Tennis-Kids

Unsere Kinder der Jahrgänge 2014 und 
jünger haben dieses Jahr am Kleinfeld-

Mannschaftsmehrkampf des Württember-
gischen Tennisverbands teilgenommen.

Sie haben bei der U9-Mannschaft den 4. 
Platz erreicht. Der 1. Spieltag in Bernhausen 
ging mit 16:12 Matches leider verloren.

Am 2. Spieltag konnten wir in Kemnat/
Ruit deutlich mit 21:6 Matches gewinnen.

Am 3. Spieltag gegen TA TSCH Esslingen 
war es mit 13:11 knapp, aber mit dem bes-
seren Ende für unsere Gegner.

In Denkendorf konnten wir gewinnen. Der 
letzte Spieltag gegen Aichwald ging leider 
mit einer knappen Niederlage zu Ende (13:11).

Es haben gespielt:

�� Georg Voronov
�� Bruno Zapp-Holderbach
�� Leo Gräfenhein
�� Livia Tzenov
�� Samuel Sichert
�� Mats Ammann
�� Wojtek
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TSG Leichtathleten bei weiteren Sai-
son-Höhepunkten erfolgreich vertreten

Die Freiluft-Saison ist im Wesentlichen 
zu Ende gegangen und brachte nach 6 

Wochen Sommerpause noch einmal ein paar 
Highlights mit sich.

Kindersporttag der Rennmäuse aus 
Sicht der „großen“ Leichtathleten

Highlight Nr. 1 war der Kindersporttag bei 
den Rennmäusen der TSG, der von den „grö-
ßeren Athleten“ auch aktiv in Form zweier 
4x100m Staffeln begleitet wurde. Das war 
für die Verzahnung zwischen den Gruppen 
wichtig, so konnten die Eltern der Rennmäu-
se sehen, was bei den Großen möglich ist und 

dass Leichtathletik auch Teamwork sein kann, 
gleichzeitig lernen die Jüngeren die Größeren 
besser kennen, mit denen sie dann ab 11-12 
Jahren zusammen trainieren, wenn sie die 
Rennmäuse dann altersbedingt verlassen und 
weiterhin Leichtathletik betreiben wollen.

Landesoffenes Saisonabschlusssportfest 
in Stuttgart

Kurz nach dem Kindersporttag waren wir 
nochmal zahlreich beim landesoffenen Ab-
schluss der Saison in Stuttgart vertreten. Fast 
alle, die dort antraten, versuchten sich in 
Disziplinen, die wir bislang nicht so im Fokus 

Wir hatten Spaß. Von links: Moritz Seibold, Livia Keller, Lukas Seibold, Janneke Reich und Sarah Altfeld
Beim Vergleichskampf in Bad Bergzabern am 3.10.
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hatten, so gingen viele Sprinter vor allem 
beim Weitsprung und Speerwurf an den Start, 
der Eine oder andere versuchte sich an neu-
en Disziplinen. Nach einem komplizierten Tag 
mit Verzögerungen bei den Läufen, vielen 
ungültigen Versuchen beim Speer und klei-
neren Anlaufproblemen beim Weitsprung, 
ging am Ende bis auf einen Athleten jeder 
mit neuen Bestleistungen nach Hause. Alle 
Speerwerfer konnten sich trotz großer tech-
nischer Probleme verbessern, zum Teil bis zu 
5m. Auch im Weitsprung gelang fast allen 
eine Verbesserung. 

Herausheben möchte ich hier zum einen 
Lena Legner, die sich als Handballerin mit 
dem Speer stetig über die Saison verbessert 
hat. Im Weitsprung liefs im Training besser 
als im Wettkampf, das gehört aber eben auch 
dazu. Hier geht es ja in erster Linie darum, 
für den Handballsport zuzuarbeiten und da 

hat mir als ehemaligem Handballer Speer, 
Sprint und Sprung in der Leichtathletik als 
Ergänzung auch immer gutgetan. Platzie-
rungen und Titel in der Leichtathletik sind 
hier erstmal nur Zugabe. Ohne Lena gäbe es 
aber keinen Vizekreis- und Regionalmeister-
titel über 4x100m bei uns!

Als Zweites möchte ich noch auf Ianna 
Iegariu eingehen, die mit 14 Jahren bereits 
auf dem Niveau der U18 Mädels über 100m 
und im Weitsprung angekommen ist. Steige-
rungen über 0,6 Sekunden über 100m und 
einen halben Meter im Weitsprung stehen 
hier zu Buche.

Kreisvergleichskampf

Jetzt könnte man meinen, das wars. Weit 
gefehlt. Es gab noch zwei Highlights oder 
sollte ich sagen, Belohnungen für uns:
5 Athleten der TSG Esslingen, wurden über 

Hier nochmal die Vergleichskampfteilnehmer im Porträt. Von links: Lukas Seibold, Sarah Altfeld, Janneke 
Reich, Livia Keller und Moritz Seibold.
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die Sommerferien aufgrund ihrer Leistungen 
in der Saison nominiert, den Kreis Esslingen 
beim Vergleichskampf zu vertreten. Nomi-
niert wurde immer der Kreismeister und dann 
nach Bestenliste je ein/e weitere/r AthletIn 
pro Disziplin.

Dadurch durften Moritz Seibold (Kreis- und 
Regionalmeister über 75m m13), Sarah Alt-
feld (100m und 4x100m Staffel wU18), Livia 
Keller (100 Hürden und Staffel wU18), Jan-
neke Reich (800m wU18) sowie Lukas Seibold 
(4x100m Staffel mU18) den Kreis Esslingen 
am Tag der deutschen Einheit in Bad Bergz-
abern in der Südpfalz vertreten. Gegner wa-
ren die Region Südpfalz sowie der Zusam-
menschluss Rastatt-Bühl-Baden Baden.

An diesem sehr langen Tag gelang es dem 
Kreis Esslingen in einem knappen Duell, den 
2. Platz zu belegen, an dem die Athleten der 
TSG maßgeblich beteiligt waren. Moritz Sei-
bold gewann sein 75m Rennen, stellte seinen 
persönlichen Rekord ein und blieb dabei noch 
die gesamte Saison in allen Rennen unbe-
siegt! Kurzfristig musste er dann sogar noch 

im Hochsprung einspringen. Dabei steigerte 
er ohne Hochsprungtraining (wir haben kei-
ne Anlage mehr) seit Juni seine Bestleistung 
um 8cm auf 1,48m. Zum Abschluss gewan-
nen die 13jährigen mit Moritz als Schluss-
läufer dann auch noch die 4x75m Staffel 
souverän.

Bei der U18 lief Lukas erstmals in einer 
reinen Jungenstaffel 4x100m im Wettkampf. 
Und das als eigentlich reiner Werfer. Nach 
richtig tollen Wechseln sprang ein achtbarer 
2. Platz für die Staffel heraus. Bei der weib-
lichen U18 gab es über 100m 2. und 3. Plät-
ze für den Kreis Esslingen, Sarah Altfeld 
wurde hier trotz Erkältung 3. und kam nahe 
an ihre Bestleistung heran. Livia Keller er-
reichte ebenfalls einen 3. Platz über 100m 
Hürden, leider versagte die Zeitmessung, ei-
nen Wiederholungslauf gab es auch nicht, 
was für etwas Frust sorgte. Man stelle sich 
vor, die Leistungen hätten für Kaderplätze, 
Meisterschaftsqualifikationen etc. gereicht. 

Fehlt noch Janneke Reich, die über 800m 
an den Start ging und bereits drei Tage zuvor 

TuL

Talentwettkampf vom 14.10.23. 2. von rechts Moritz Seibold TSG Esslingen 7.Platz
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beim Abschlusssportfest in Stuttgart über 
800m lief. Waren wir mit dem Stuttgarter 
Ergebnis nicht ganz so zufrieden, so lief es 
drei Tage später trotz heftigem Gegenwind 
auf der Gegengerade deutlich besser und sie 
konnte einen guten 3. Platz beisteuern. Eine 
Bestleistung war bei diesen Verhältnissen 
nicht zu erwarten. Insgesamt kann man sa-
gen, trotz Nervosität, man möchte die Mann-
schaft ja nicht hängen lassen, haben wir ei-
ne gute Rolle gespielt.

Belohnung Nummer zwei –  
Talentsichtung

gab es dann am 14.Oktober in der Molly-
Schauffele-Halle in Stuttgart. Moritz Seibold 
wurde vom WLV auf Grund seiner Leistungen 
über 75m und im 4-Kampf zum Talentsport-
fest eingeladen, was gleichbedeutend mit der 
Berufung in den Regionalkader ist. Etwa 90 
13jährige Jungs und Mädels aus Württemberg 
kamen also am 14.Oktober in Stuttgart zu-
sammen und wurden in einem Talentwett-
kampf gesichtet. 6 Disziplinen, bestehend aus 
Sprint, Hürdensprint, Weitsprung, und 2 
Wurfstationen sowie einem abschließenden 
800m Lauf mit Medizinbällen wurden absol-
viert und daraus die Top 8 prämiert. Diesel-
be Veranstaltung macht auch der badische 
Landesverband in Mannheim. Im Anschluss 
daran werden dann aus etwa 200 Athleten 
und Athletinnen 50 in den Landeskader be-
rufen. Moritz konnte in Stuttgart einen her-
vorragenden 7. Platz belegen und darf sich 
nun etwas Hoffnung auf den Landeskader 
machen. Eine Berufung für den Landeskader 
zieht dann im November eine 3-tägige Maß-
nahme in Albstadt-Tailfingen an der Landes-

sportschule nach sich. Alle Regional/Landes-
kaderathleten erhalten zudem ein zusätz-
liches Training pro Woche durch Stützpunkt-
trainer an ausgewiesenen Landesstützpunk-
ten.

Meine herzlichsten Glückwünsche an Mo-
ritz für diese tolle Saison, es kommen inte-
ressante/schwierige Entscheidungen auf dich 
zu. Einen Riesendank auch an die Eltern für 
das Vertrauen. Das hier ist für uns alle in der 
Form Neuland, wir werden versuchen, die 
bestmöglichen Lösungen und Unterstützung 
zu finden/geben.

Letzten September waren es etwa 11 Ju-
gendliche in unserer Trainingsgruppe. Stand 
Oktober ‘23 sind wir 17, da wir 6 Neue von 
den Rennmäusen erhalten haben. Weitere 4 
schnuppern aktuell. Das ist seit 2010 die größ-
te Gruppe, die wir haben. Da kann man zu-
recht etwas stolz drauf sein.

Leider sorgt das auch für ein paar Pro-
bleme: Wir konnten mit Julian Keller zwar 
einen zweiten Trainer gewinnen, angesichts 
des aktuellen Zulaufs wäre aber auch ein 
dritter nicht verkehrt. Ebenso geht uns nun 
das Material aus, Medizinbälle, Startblöcke 
etc. sind etwas rar gesät, wenn freitags fast 
alle 17 oder – ich bin mal optimistisch – 21 
Teilnehmer immer da sind.

Für den Winter ist geplant, an der Physis 
zu arbeiten, vielfältig zu trainieren, so sollen 
Wurf und Sprung und Ausdauer sowie auch 
turnerische Elemente möglichst Bestandteil 
des Trainings sein. Wir freuen uns auf einen 
neuen Anlauf im nächsten Frühjahr� 

Karsten Ernst und  
Julian Keller
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Kindersporttag 2023

Ich will nochmal!“, sagte Juliana und stieg 
zum wiederholten Mal auf den Styropor-

Ballen, um am Stab fliegend in einen der 
Reifen zu springen. Fünf Minuten zuvor hat 
sie sich kaum getraut, den Stab in die Hand 
zu nehmen. So erging es am Kindersporttag 
der TSG vielen der anwesenden Kinder an 
den verschiedenen Stationen. Zuerst waren 
sie sehr vorsichtig und zurückhaltend, und 
dann wollten sie nicht an eine der anderen 
Stationen weitergehen.

Tags zuvor wurden die 9 Stationen des 
Kinder-Zehnkampfes vorbereitend aufgebaut. 
(Bem: Für die zehnte Station, die Stadionrun-
de ist kein Aufbau nötig.) Walter und Bernd 
waren ebenso fleißig und haben die Garnituren 
gestellt und die Vorbereitungen für den Aus-
schank getroffen. Eine Gewissheit, dass der 
Aufwand sich lohnte, war nicht gegeben, da 
das Wetter am kommenden Tag immer noch 
einen Strich durch die Rechnung machen 

konnte. Der Sonntag allerdings war, wie die 
letzten Jahre gewohnt, sonnig und warm.

Ab 10:30h strömten die Kinder mit ihren 
Familien auf das Waldheim-Gelände und 
meldeten sich für den Wettkampf an. Letzt-
endlich hatten sich 124 (!) Kinder für den 
Kinderzehnkampf am TuL-Sporttag angemel-
det. Hier sei an die Familien für das zahlreiche 
Erscheinen ein herzliches Dankeschön aus-
gesprochen.

Nachdem alle Kinder angemeldet waren, 
hat Tim Langer diese zum gemeinsamen Auf-
wärmen auf den Platz gebeten.

Parallel dazu hat die Wettkampfleitung die 
8 Riegen eingeteilt. Vielen Dank an Kirsten 
Volkmann und Marion Pikard für die Arbeit 
an der Wettkampfleitung.

Wie die Jahre zuvor haben sich einige El-
tern freundlicherweise freiwillig zur Führung 
und Betreuung der Riegen zur Verfügung 
gestellt. 

„
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Die Kinder konnten sich beim sprinten über Bananenkartons,

beim Stoßen eines Medizinballs 
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oder beim Schleudern eines Fahrradreifens 

an leichtathletischen Übungen ausprobieren und beweisen. An den weiteren Stationen durf-
ten sie Schnelligkeit (10sec-Sprint),
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ihre Schnelligkeitsausdauer (30sec-Lauf), 

ihre Sprungkraft (Hochsprung), 
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(Weitsprung der ganz Kleinen), 

ihre Wurfkraft (Schweifball) und nicht zuletzt ihren Mut im Stabfliegen zeigen.
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Gegen 12:00h und nachdem etwa die Hälfte 
der Stationen absolviert worden waren, ging 
es zum wohlverdienten Mittagessen. Die flei-
ßigen Helfer hinter den Theken – Silvi, Julia, 
die Bernds, Walter sowie Ali – hatten bereits 
rote Würste, Kuchen und kalte Getränke be-
reitgestellt, so dass die hungrige Meute be-
dient werden konnte. Von dem kulinarischen 
Angebot wurde auch reichlich Gebrauch ge-
macht! Vielen Dank an die Belegschaft hin-
ter der Theke.

Nach der Mittagspause wurden die weite-
ren Disziplinen des Zehnkampfes mit unge-
brochenem Eifer angegangen. An jeder Sta-
tion stand mindestens ein Helfer bereit, um 
die Kinder anzuleiten und die Riegenführer 
bei der Protokollierung der Ergebnisse zu 
unterstützen. Jugendliche der älteren Leicht-
athletik-Trainingsgruppe haben dafür 
freundlicherweise ihre Zeit zur Verfügung 
gestellt.

Den Zehnkampf haben die Kinder mit einer 
Stadionrunde abgeschlossen.

Vor der Prämierung der Kinder mit Me-
daille und Urkunde fand ein Präsentations-
wettkampf der LA-Gruppe statt. Die jugend-
lichen Athleten, trainiert von Karsten und 
Julian, haben zwei 4x100m-Staffeln zusam-
mengestellt. Die Zuschauer waren von dem 
spannenden Wettlauf der beiden Staffeln mit 
gelungenen Wechseln sehr beeindruckt. 

Gegen 15:30h haben die letzten, über bei-
de Backen zufrieden strahlenden Kinder das 
Sportgelände verlassen. Dabei präsentierten 
sie ihren Eltern und Geschwistern voller Stolz 
ihre Medaille und ihre Urkunde, welche im 
Anschluss an das Staffelrennen bei einer Sie-
gerehrung jedem Kind überreicht wurde.� 

Gerold Höferlin

TuL
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